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Kleintierzuchtverein Z 404 Lauchheim

Lokalschau 2016 des KTZV Z 404 Lauchheim
Am Wochenende 26. und 27. November 2016 veranstaltet der Kleintierzuchtverein Z 404
Lauchheim seine diesjährige Lokalschau in der Alamannenhalle in Lauchheim.
Cirka 300 Tiere, Kaninchen, Geflügel und Tauben präsentieren sich Ihnen. 
Öffnungszeiten sind am Samstag, 26.11.2016 von 14.00 bis 19.00 Uhr, am Sonntag, 27.11.2016
von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
An beiden Tagen Kaffee und Kuchen, am Sonntag Mittagstisch mit unserem bekannten
Kaninchenrollbraten. Im Foyer Bastelarbeiten der Handarbeits- und Kreativitätsgruppe,
Hasenschätzen unserer Züchterjugend und eine tolle Tombola. Hauptpreise sind ein Rundflug
mit einem Motorflugzeug ab Elchingen sowie ein Spanferkel.
Der KTZV Z 404 Lauchheim freut sich über einen zahlreichen Besuch!
Herbert Zeller, Vorsitzender
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Vorankündigung: Eugen-Jaekle-Chortag auf der Kapfenburg 
am Festival-Sonntag, 23. Juli 2017
mit 1.000 aktiven Sängerinnen und Sängern aus allen Bezirken: Aalen, Bopfingen, Ellwangen, Heidenheim.

Herzliche Einladung zum Adventskonzert auf Schloss Kapfenburg
Am 1. Adventssonntag, 27. November 2016, laden wir zu einem Adventsgottesdienst mit Konzert um 17.00 Uhr
in den Rittersaal auf der Kapfenburg ein. Musikalisch wird das Konzert in diesem Jahr von unserem Chorprojekt
unter der Leitung von Peter Waldenmaier und unserem Evang. Posaunenchor unter der Leitung von Rahel Merks
mitgestaltet. 
Der Eintritt ist frei. Spenden werden für die Kirchenmusik erbeten. 
Für unsere älteren Gottesdienstbesucher, welche den steilen Weg zum Rittersaal nicht bewältigen können, bieten
wir einen Fahrservice vom Parkplatz der Kapfenburg zum Rittersaal an. Hierzu bitten wir Sie, sich um 16.30 Uhr an
der Schranke am Parkplatzeinzufinden. Sollten Sie eine Fahrmöglichkeit von Ihrem Wohnort zur Kapfenburg
benötigen, dürfen wir Sie bitten, sich im Pfarrbüro, Tel. 5107 zu melden.

Donnerstag, 01. Dezember 2016, 19.30 Uhr, Trude Eipperle Rieger-Konzertsaal,Schloss Kapfenburg

Sound of Christmas
mit der LE bigband - Benefizabend  zugunsten  des Ellwanger Kindertischs
17 Instrumentalisten, 5 Sänger und die schönsten Weihnachtslieder der Welt - beim Benefizabend mit der
LE bigband erstreckt sich das Programm vom souligen „White Christmas“ über  „Jeliz Navidad“ hin zu
„Baby it's cold outside“ und vielen mehr. Besser kann man sich nicht auf Weihnachten einstimmen – und
dabei gleichzeit etwas wirklich Gutes tun.
Denn der Abend, den die Stiftung Schloss Kapfenburg gemeinsam mit dem Lions Club Ostalb-lpf und der
Stadt Lauch eim veranstaltet, findet zugunsten des Ellwanger Kindertischs statt. Dort erhalten 25 Kinder
und Jugendliche aus sozial schwachen Familien täglich ein kostenloses, von ehrenamtIichen Helfern frisch
gekochtes Mittagessen und anschließen de Bildungsförderung.
Karten gibt es im Vorverkauf zu 35,00 Euro
(Normalpreis) und 80,00 Euro (VIP-Tickets) inkl.
aller Gebühren unter Tel. 07363/961817, auf
www.schloss-kapfenburg.de und auf dem
Schloss direkt.
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Info-Veranstaltung „Bären“ sehr gut besucht
Zahlreiche Vorschläge, Ideen und Anregungen 
eingebracht
Rund 120 interessierte Bürgerinnen und Bürger konnte Bürger-
meisterin Andrea Schnele am 16.11.2016 im Bürger- und Sitzungs-
saal des Rathauses in Lauchheim zur Bürgerinformationsveran-
staltung über eine künftige Nutzung des Areals des ehemaligen 
Gasthauses „Zum Bären“ begrüßen. Sie bedankte sich bei allen 
Anwesenden für das große Interesse an der Zukunft dieser Tradi-
tionsgaststätte, aber auch bei all denjenigen, die bereits im Vor-
feld ihre Gedanken der Stadtverwaltung mündlich oder schriftlich 
übermittelt hatten.

Bürgermeisterin Schnele führte dann aus, dass der im Oktober 
2015 verstorbene Bärenwirt Hermann Hackspacher der Stadt 
Lauchheim sein Gasthaus in der Hauptstraße 44 samt angren-
zender Scheune, Garten und historischer Kegelbahn sowie dem 
Wohnhaus Gartenstraße 4 mit einer Gesamtfläche von 3.335 qm 
vermacht hatte. Dieses Vermächtnis war mit der Auflage verbun-
den, dass das Grundstück innerhalb eines Zeitraumes von fünf Jah-
ren ausschließlich für einen kommunalen gemeinnützigen Zweck 
innerhalb der Kernstadt der Gemarkung Lauchheim zu verwen-
den ist. Diese Fünf-Jahres-Frist kann nicht verlängert werden. Zur 
Realisierung dieser Auflage kann der Grundbesitz auch verkauft 
werden. Der Verkaufserlös unterliegt dann dieser Auflage. Die Art 
und Weise der Realisierung dieses gemeinnützigen kommunalen 
Zweckes bestimmt ausschließlich der Testamentsvollstrecker nach 
absolutem freiem Ermessen. Die Organe der Stadt Lauchheim 
(Bürgermeisterin und Gemeinderat) haben nur eine Befugnis zur 
Beratung, jedoch kein Mitbestimmungsrecht. Sollte innerhalb der 
5-Jahresfrist die Auflage nicht realisiert, d. h. nicht nur geplant 
sondern auch fertig gestellt werden, fällt das Grundstück – bei 
einem zwischenzeitlichen Verkauf der Verkaufserlös - zu gleichen 
Anteilen der Stadt Lauchheim sowie der Hermann Hackspacher-
Stiftung „Stifter für Stifter“ zu.  

Bürgermeisterin Schnele zeigte dann die historische Ortsanalyse 
des Landesdenkmalamts vom März 1979 auf: Das gesamte „Bä-
ren-Ensemble“ wurde unter Denkmalschutz gestellt (Gasthof, 
Scheune, Kegelbahn und Biergarten). Dieses Ensemble ist nach 
Feststellung der Denkmalpflege ein „Dokument der historischen 
Wirtschaftsgeschichte Lauchheims und gleichzeitig ein wichtiger 
Hinweis auf den im 19. Jahrhundert typischen Funktionswandel 
stadtmauernaher Bereiche“. 

Ein Konzept des örtlichen Planungsbüros Björn Stuba, das dem 
Gemeinderat bereits in nichtöffentlicher Sitzung vorgestellt wur-
de, sieht die Umnutzung des ehemaligen Gasthauses zu Wohn-
zwecken bzw. für eine betreute Wohngruppe mit Abbruch der 
Nebengebäude an der östlichen Grundstücksgrenze und Neubau 
von Carports, Garagen und Stellplätzen vor. Nach Abbruch der 
Scheune könnten dort neun barrierefreie, altersgerechte Woh-
nungen, alternativ Praxisräume und Wohneinheiten entstehen. 
In einem 2. Bauabschnitt sind sechs weitere altersgerechte Woh-
nungen auf dem nördlich angrenzenden Wohnhausgrundstück 
angedacht.

In der anschließenden Diskussion mit vielen Wortmeldungen wur-
de deutlich, dass es an Ideen aus der Mitte der Bevölkerung nicht 
mangelt.

Im Namen der zwölfköpfigen Interessengemeinschaft „Reaktivie-
rung Areal Bären“ präsentierte Wolfgang Ulbrich deren Konzep-
tion. Diese sieht einen generations- und vereinsübergreifenden 
„Treffpunkt für Jung und Alt“, ein Haus der Vereine sowie den 
Erhalt des Bärengartens vor. Im Erdgeschoss könnte eine Bierwirt-
schaft mit neuer Küche und Vesperkarte sowie einem erweiterten 
Angebot für die Jugendlichen („Sportbar“) eingerichtet werden. 
Im Obergeschoss wäre eine zentrale Geschäftsstelle für Vereine 
denkbar, außerdem Übungs- und Versammlungsräume. Die Au-
ßenanlage mit Biergarten und Parkflächen könnte neu gestaltet 
und erweitert werden. Die Scheune könnte im Erdgeschoss als 
„Hermann Hackspacher Stadel“ als Eventlocation umfunktioniert 
werden. Im Obergeschoss wären Räumlichkeiten für Sport und 
Fitness denkbar. Ein neu zu gründender Förderverein „Bären“ 
könnte mit einer Bausteinaktion zur Finanzierung beitragen, eine 
Projektgruppe könnte sich mit der weiteren Planung und Prüfung 
der Möglichkeiten befassen.

Die weiteren Vorschläge der anwesenden Bürgerinnen und Bür-
ger reichten vom Verkauf bzw. der Verpachtung der Gebäude zur 
Fortführung der Traditionsgaststätte mit Übernachtungsmöglich-
keiten, Nutzung als Schulmensa oder Jugendherberge über die 
Einrichtung eines Kulturstadels, Schaffung von Wohnungen für 
Familien mit geringem Einkommen, Unterbringung von Behinder-
tengruppen mit Werkstätten oder Kaffee bis hin zu einem „Haus 
der Vereine“ für Versammlungen mit Unterstellmöglichkeiten für 
Vereinsfahrzeuge in der Scheune, einer Geschäftsstelle, Räumlich-
keiten für gesellige Treffen nach Sing- oder Sportstunden, Tanz-
kurse und noch einiges mehr. 

Des Weiteren wurde der Ausbau der Scheune als zentrale Unter-
kunft der Rettungs- und Hilfsorganisationen bzw. deren Fahr-
zeuge als eine Art örtliches Rettungszentrum vorgeschlagen. 

Der Gemeinderat wird sich auf Grundlage der vorliegenden Ideen 
und Vorschläge zeitnah mit der weiteren Vorgehensweise befas-
sen. 

Bis zum Jahresende können sehr gerne und ganz unbürokratisch 
an Baeren@Lauchheim.de weitere Vorschläge, Ideen und Anre-
gungen eingebracht werden.

DANKE für Ihre Bürgerbeteiligung
Für Ihre Teilnahme und die zahlreichen Wortbeiträge bei der 
Informationsveranstaltung sowie die im Vorfeld dazu bei der 
Stadtverwaltung eingereichten Vorschläge und Ideen bedan-
ke ich mich sehr herzlich.

Ihre 

Andrea Schnele
Bürgermeisterin
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Gerlinde Kretschmann in Lauchheim
Am Mittwoch, 16.11.2016 war Baden-Württembergs
First Lady Gerlinde Kretschmann zu Besuch in Lauch-
heim. Nach einer Führung auf Schloss Kapfenburg
durch Akademiedirektor Erich Hacker und ansch-
ließendem Austausch erläuterte Bürgermeisterin
Schnele Frau Kretschmann während des Fußwegs
über die „Alte Steige“ nach Lauchheim die Beson-
derheiten der Stadt. Nach dem anschließenden Emp-
fang im Rathaus und Eintrag ins Goldene Buch der
Stadt Lauchheim fand im Landratsamt in Aalen die
„Ladies Night“ statt.

Das Bild zeigt die Grünen-Kandidatin Margit
Stumpp, Gerlinde Kretschmann und Bürgermeisterin
Andrea Schnele beim Empfang im Rathaus.

Ansprechpartner/innen bei der Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Lauchheim
Tel. 07363/85-0, Fax 07363/85-16
E-Mail: info@lauchheim.de
Internet: www.lauchheim.de

Amt Mitarbeiter/in Tel.-Nr. E-Mail 

Bürgermeisterin Frau Schnele 85-10 Schnele@lauchheim.de
Vorzimmer Bürgermeisterin Frau Thaler 85-11 Thaler@lauchheim.de
Kindertageseinrichtungen Frau Bauer 85-13 Bauer@lauchheim.de
Hauptamt/ Ordnungsamt Herr Stenzenberger 85-12 Stenzenberger@lauchheim.de
Einwohnermeldeamt/ Bürgerbüro/ Frau Liesch und 85-0 Liesch@laucheim.de
Standesamt / Grundbucheinsichtsstelle Frau Krabler Krabler@lauchheim.de 
Passamt/ Rentenwesen /
Grundbucheinsichtsstelle Frau Surek 85-15 Surek@lauchheim.de 
Personalamt Frau Bansemer 85-40 Bansemer@lauchheim.de
Kämmerei Frau Sturm 85-30 Sturm@lauchheim.de

Frau Geiger-Scherer 85-33 Geiger-Scherer@lauchheim.de
Stadtkasse/ Friedhofsamt Frau Stahl 85-31 Stahl@lauchheim.de
Steueramt/ Wasser Frau Kuchler 85-32 Kuchler@lauchheim.de
Stadtbauamt Herr Köpf 85-60 Koepf@lauchheim.de

Frau Baier 85-61 Baier@lauchheim.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Letzter Samstag im Monat: 08.00 bis 11.00 Uhr (Bürgerbüro)
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A u s  d e m  G e m e i n d e r a t

Bericht über die Gemeinderatssitzung
vom 17.11.2016
1. Vergabeentscheidungen für Begegnungsstätte

und Rathaus getroffen
Möblierung und Küchenzeile für die Begegnungs-
stätte 
In der neuen Begegnungsstätte am Oberen Tor werden
auf Grundlage der mit dem Kreisbaumeister abgestimm-
ten Bestuhlungspläne 57 Stühle mit Armlehne für eine
Bankett-Tischbestuhlung, 30 Stühle ohne Armlehne für
Reihenbestuhlung und 10 klappbare Tische bei der Firma
Jäger GmbH, Heidenheim zum Gesamtkostenaufwand
von brutto 16.582,94 Euro angeschafft.
Den Auftrag für die Küchenausstattung mit L-Küche,
zusätzlicher Küchenzeile, zwei Kühlschränken, Spül-
becken, Geschirrspülmaschine und Standmikrowellen-
gerät erhielt die Küchentreff Vertriebs GmbH, Westhau-
sen für insgesamt 6.718,03 Euro.
Umbau der Küche und Möblierung im Rathaus
Die an den Bürger- und Sitzungssaal angegliederte, klei-
ne Teeküche wird auf Grundlage einer von Architekt
Wieland Scholz erstellten Vorplanung und nachfolgen-
der Überarbeitung durch das Stadtbauamt bedarfsge-
recht umgebaut und baulich erweitert.

Die Trockenbauarbeiten wurden an die Firma Ehinger
aus Aalen-Waldhausen für brutto 1.616,02 Euro verge-
ben.
Die Kücheneinrichtung wird von der Küchentreff Ver-
triebs GmbH, Westhausen für brutto 5.850 Euro geliefert
und eingebaut (Nobilia-Einbauküche in weiß mit matter
Front und Resopal-Arbeitsplatte, zwei Graniteinsätze mit
Edelstahlrahmen zur brandsicheren Aufstellung von Elek-
trogeräten, Kühlschrank).
In Eigenleistung werden durch den städtischen Bauhof
folgende Installationsarbeiten durchgeführt:
– Estricharbeiten
– Abbau und Entsorgung alte Küchenmöbel
– Elektroarbeiten
– Fliesenarbeiten
Für den Bürger- und Sitzungssaal werden 25 Stühle mit
Armlehne für Gemeinderat und Verwaltung angeschafft,
für die Gäste 25 Stühle ohne Armlehne. Mit der Liefe-
rung wurde die Firma Jäger GmbH, Heidenheim zum
Gesamtkostenaufwand von brutto 7.293,21 Euro beauf-
tragt.
Die bisherigen Stühle im Rathaus werden auf den Bür-
gersaal Röttingen (40 Stück) und die Alamannenhalle
Lauchheim (20 Stück) verteilt. 

Die kalte Jahreszeit hat begonnen 

Die Räum- und Streudienste der Stadt sind einsatzbereit
Mit einem ersten leichten Schneefall und Minustemperaturen haben wir bereits einen Vorgeschmack auf den
bevorstehenden Winter erhalten.
Der städtische Bauhof und die beauftragten Unternehmer Eberhard Weber in Röttingen bzw. Bernhard Wette-
mann in Hülen sind für die „Wintersaison“ gerüstet. Die Dienstpläne für das Personal stehen seit 1. November fest
und die Fahrzeuge sind einsatzbereit.
Auch in diesem Jahr wird es kaum zu vermeiden sein, dass Garageneinfahrten oder Gehwegein- und ausgänge
wieder zugeschoben werden. Das Winterdienstpersonal ist wiederum bemüht, unnötige Arbeitseinsätze zu ver-
meiden. Bitte parken Sie die Autos auf den Grundstücken, da sonst insbesondere auf sehr schmalen Straßen die
Arbeit der Räumfahrzeuge durch parkende Fahrzeuge behindert wird. Wir bitten auch wieder um Verständnis,
dass bei Neuschnee oder plötzlich auftretender Straßenglätte die Räum- und Streufahrzeuge nicht überall gleich-
zeitig sein können. Ihr Einsatzbereich richtet sich in erster Linie an der Gegebenheit und an der Wichtigkeit der
einzelnen Straßen für den Verkehr und an der bestehenden Gefährdung. Dies bedeutet, dass der kommuna-
le Räum- und Streudienst grundsätzlich nur tagsüber und nur innerhalb geschlossener Ortschaften
auf verkehrswichtigen und gefährlichen Straßenabschnitten verrichtet werden muss. Eine Straße ist
als verkehrswichtig eingeordnet, wenn sie den Hauptverkehrsstrom aufnimmt bzw. den Haupt-
durchgangsverkehr zu bewältigen hat. Reine Wohn- und Anliegerstraßen sowie Stichstraßen fallen
nicht darunter. Deswegen werden diese Straßen nur unterstützend geräumt und bestreut.

Bitte denken Sie auch als Anlieger an die Räum- und Streupflicht!
Aber auch die Grundstückseigentümer, Mieter und Pächter sind als Anlieger öffentlicher Straßen und Gehwege
räum- und streupflichtig. Nach der Streupflicht-Satzung der Stadt Lauchheim beginnt diese Pflicht werktags um
07.00 Uhr, sonn- und feiertags spätestens um 8.30 Uhr. Sie endet allgemein um 20.00 Uhr. Wenn tagsüber Schnee
und Glätte auftritt, muss wiederholt geräumt und gestreut werden.
Die Gehwege sind in einer Breite von 1,00 m zu räumen und zu streuen. Falls Gehwege auf keiner Straßenseite
vorhanden sind, müssen beide Fahrbahnränder vom Schnee und Eis befreit werden. Als Anlieger gelten auch die
Verpflichteten solcher Grundstücke, die von der Straße vor den Geh- oder Fußwegen durch eine im Eigentum der
Stadt Lauchheim stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn diese nicht mehr als 10 m beträgt.
Bitte beachten Sie im Interesse der Allgemeinheit Ihre Anliegerpflichten, damit der bevorstehende Winter nicht
zu einer Rutsch- und Schlitterpartie mit möglicherweise schlimmen Folgen ausartet.
Herzlichen Dank!
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2. Neubestellung des Gutachterausschusses
Wegen Ablaufs der Amtszeit musste der Gutachteraus-
schuss, der aus einem Vorsitzenden und weiteren ehren-
amtlichen Gutachtern besteht, ab 29.11.2016 für vier
Jahre neu bestellt werden. 
Dieser unabhängig arbeitende Ausschuss erstattet im
Wesentlichen Gutachten über den Verkehrswert von
bebauten und unbebauten Grundstücken sowie Rechten
an Grundstücken und ermittelt im zweijährigen Turnus
die örtlichen Bodenrichtwerte. Er bedient sich einer Ge-
schäftsstelle, die für die Erledigung der laufenden Ver-
waltungsgeschäfte zuständig ist, die Kaufpreissammlung
führt und auswertet und die Verkehrswertgutachten vor-
bereitet und ausfertigt.
Bisher gehörten dem Gutachterausschuss Xaver Neher,
Robert Jakob und Björn Stuba an. Xaver Neher nahm als
stellvertretender Vorsitzender seit dem Ausscheiden von
Wolfgang Steidle im Dezember 2015 den Vorsitz wahr.
Vom Finanzamt Aalen sind Monika Salvasohn und Elisa-
beth Scharf eingesetzt. Die Amtszeit von Frau Salvasohn
läuft noch bis April 2019, während Frau Scharf ebenfalls
zu bestellen war.
Der Gutachterausschuss setzt sich ab 29.11.2016 aus fol-
genden Mitgliedern zusammen:
Vorsitzender: Björn Stuba
Stv. Vorsitzender und Gutachter: Xaver Neher
Gutachter: Robert Jakob und Marcel Häußler
Vertreterin Finanzamt Aalen: Elisabeth Scharf
Leiter der Geschäftsstelle: Hubert Stenzenberger
3. Zustimmung zu eingereichten Baugesuchen
Der Gemeinderat erteilte sein Einvernehmen zu folgen-
den Baugesuchen:
- Lauchheim, Höllgasse 2; Neubau eines Einfamilien-

wohnhauses mit Doppelgarage
- Röttingen, Turmwiesenweg 3; Neubau eines Einfami-

lienwohnhauses mit Doppelgarage
4. Kindergartenbedarfsplan 2016/2017
Um Bestand und Bedarf der Betreuungsplätze festzu-
stellen und fortzuschreiben, ist eine Bedarfsplanung not-
wendig. Der Kindergartenbedarfsplan 2016/2017 der
Stadt Lauchheim wurde in der Sitzung vorgestellt und
erläutert.
In den vier Betreuungseinrichtungen gibt es 11 Gruppen
mit insgesamt 238 Plätzen. 
Kindergartenjahr 2016/2017:

– Im Kiga Regenbogen kann eine Überbelegung ab
Februar 2017 durch Schaffung einer zusätzlichen hal-
ben Gruppe abgefangen werden. 

– Im Kiga St. Gangolf können die Kinder ab 2017 auch
ganztags betreut werden. 

– Die beiden Einrichtungen im Hauptort (Kita Kolibri
und Kita St. Maria) sind voll belegt. 

Der Kindergartenbedarfsplan zeigt auf, dass Krippen-
und Kindergartenplätze benötigt werden. Deshalb ist
eine Erweiterung der Kita Kolibri sowie die Einrichtung
einer Waldkindergartengruppe angedacht. 
5. Feststellung der Jahresrechnung 2015
Im Verwaltungshaushalt konnten 39.800 Euro mehr
Grundsteuer B eingenommen werden. Hier machen sich
die bewerteten neuen Baugrundstücke positiv bemerk-
bar. Durch die positive wirtschaftliche Entwicklung konn-
te die Stadt Lauchheim 133.400 Euro mehr Zuweisungen
aus dem Finanzausgleich verbuchen. Im Jahr 2015 konn-
ten Rekordeinnahmen bei der Gewerbesteuer verbucht
werden: 3,93 Mio. Euro. Dadurch erhöht sich die
Zuführungsrate vom Verwaltungs- an den Vermögens-
haushalt um 2,168 Mio. Euro auf 3,343 Mio. Euro.  
Im Vermögenshaushalt wurden im Rahmen der Stadtsa-
nierung 267.000 Euro mehr Zuschüsse eingenommen,
dagegen stehen allerdings auch Mehrausgaben in Höhe
von 235.800 Euro.
Für den Neubau der Alamannenhalle waren 1. Mio. Euro
veranschlagt. Da der Zuschuss für den Bau abgelehnt
wurde, kommt es an dieser Stelle zu entsprechenden
Einsparungen. Im Fuhrpark des Bauhofs musste der Uni-
mog altersbedingt durch einen Neuen und das alte „Klär-
wärterauto“ durch einen neuen VW Caddy ersetzt wer-
den. Die Ausgaben hierfür betragen insgesamt 89.800
Euro. Die Umsetzung der Enderschließung des Gebiets
Häuslenäcker II erforderte weitere Mehrausgaben von
58.800 Euro. Die größte Verschiebung gab es bei den
Grundstücken: Durch schleppende Grundstücksverkäufe
konnten 157.000 Euro weniger Einnahmen realisiert wer-
den. Der Grundstückserwerb für das Baugebiet Wiesen-
weg IV in Hülen sollte nach der ursprünglichen Planung
über ein Treuhandkonto außerhalb des Haushalts reali-
siert werden. Die Abwicklung über den städtischen Haus-
halt führte zu Mehrausgaben von 446.000 Euro.
Im Jahr 2015 wurde die Verschuldung der Stadt um wei-
tere 300.000 Euro auf 2,3 Mio. Euro gesenkt. Damit
beträgt die Pro-Kopf-Verschuldung 428 Euro (2014: 489
Euro).
Durch die positive Entwicklung konnte auf die Rückla-
genentnahme von 334.000 Euro verzichtet werden, es
konnten sogar 1,89 Mio. Euro der Rücklage zugeführt
werden. Damit beträgt die Rücklage Ende des Jahres
2015 3,5 Mio. Euro, die als „Polster“ für die Herausforde-
rungen der kommenden Jahre benötigt werden. 
Bereits 2017 wird ein nicht unerheblicher Teil bean-
sprucht, um die durch die hohe Steuerkraft bedingten
Einnahmeausfälle im Rahmen des Finanzausgleichs sowie
die Mehrausgaben für den Finanzausgleich und die Kreis-
umlage auszugleichen. 
6. Bekanntgaben
Bürgermeisterin Schnele gab folgendes bekannt:
1. Flüchtlingsunterbringung
Am 19.12.2016 werden der Stadt Lauchheim eine Familie
mit drei minderjährigen Kindern aus dem Kosovo sowie
ein alleinstehender Mann aus Nigeria als Flüchtlinge
zugeteilt. Die Unterbringung erfolgt in zwei von der
Stadt Lauchheim angemieteten Wohnungen im Erdge-
schoss der Hauptstraße 17 (Ziegelbaur).
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– Bereich Arbeiten: Firma Fornax, Westhausen (Gewer-
begebiet Mittelhofen II)

– Bereich Wohnen: Hans-Peter Spörl, Hülen

2. Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 2017
Für das ELR-Programmjahr 2017 wurden folgende För-
deranträge eingereicht:

Feststellung der Jahresrechnung 2015

Der Feststellungsbeschluss wird gemäß § 95 b Absatz 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg öffentlich
bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung 2015 mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit von Donnerstag, 24.11.2016 bis Freitag, 02.12.2016
(je einschließlich) während der folgenden Dienstzeiten im Rathaus Lauchheim, Zimmer 5, zu Jedermanns Einsicht
öffentlich aus: Montag - Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, Montag 14.00 – 16.00 Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
gez. A. Schnele
Bürgermeisterin
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A m t l i c h e  
B e k a n n t m a c h u n g e n

Verloren / Gefunden
Beim Bahnhof wurde am 15.11. eine „OstalbMobil“-Karte
gefunden.
Anfang November wurde in der Alamannenhalle ein
Schlüsselring mit drei Schlüsseln und einem blauen Fla-
schenöffner gefunden.
Die Verlierer können die Sachen im Rathaus, OG Zimmer
2 bei Frau Liesch/Frau Krabler abholen.

Bürgerbüro geöffnet
Am kommenden Samstag, den 26. November
2016, ist von 8.00 bis 11.00 Uhr das Bürgerbüro
(1. OG, Zimmer 2) geöffnet.
Bitte benutzen Sie den Seiteneingang!

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Lauchheim

Unsere nächste Übung findet am Donnerstag,
24.11.2016 um 19.30 Uhr statt.
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
W. Wünsch, Abtlg.-Kommandant

Abt. Hülen
Übung mit Christbaum aufstellen am Freitag,
25.11.2016 um 19.30 Uhr. Ich bitte um pünktliches und
vollzähliges Erscheinen.
A. Mayer, Abtlg.-Kommandant

Abt. Röttingen
Christbaum aufstellen am Freitag, 25.11.2016 um
19.30 Uhr.
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
M. Lemmermeyer, Abtlg.-Kommandant

Abt. Jugendwehr
Unsere nächste Übung findet am Donnerstag,
24.11.2016 um 18.00 Uhr statt. 
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
S. Heckel, Jugendfeuerwehrwart

Wartung Straßenbeleuchtung
In der Woche vom 28.11.2016 – 02.12.2016 wird
turnusgemäß die Straßenbeleuchtung in Lauchheim,
Hülen und Röttingen überprüft. 
Sollten in Ihrem Wohngebiet Straßenleuchten defekt
sein, bitten wir Sie, dies bis 25.11.2016 unserem
Bauhofleiter Herrn Herpich unter Telefonnummer
0173/3015070 mitzuteilen.

Selbstablesebriefe für Wasser/
Abwasser 
Jahresendrechnung 2016
Die Stadtverwaltung Lauchheim weist darauf hin,
dass die Wasserzähler durch die Gebührenschuldner
selbst abgelesen werden müssen.
Aus diesem Grund erhalten die Gebührenschuldner
in den nächsten Tagen einen Brief mit einer beige-
fügten Karte zur Zählerstandsablesung. Die abgele-
sene Karte muss bis spätestens 15.01.2017 in den
Briefkasten am Rathaus geworfen werden. Des Wei-
teren besteht die Möglichkeit, die Zählerstände per
Mail an wasser@lauchheim.de zu melden. Frau Kuch-
ler steht für eventuelle Rückfragen unter der Durch-
wahl 85-32 auch gerne zur Verfügung. Bei fehlen-
dem Rücklauf wird der Verbrauch geschätzt. Die Ver-
brauchsabrechnung 2016 wird im Frühjahr 2017
zugestellt.

V e r s c h i e d e n e s

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Vogelgrippe bei Wildvögeln ist landesweit
auf dem Vormarsch
Ostalbkreis erlässt Allgemeinverfügung zur Auf-
stallungspflicht
Aufgrund der Ausweitung der Vogelgrippe hat der
Minister für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz, Peter Hauk, am vergangenen Donnerstag
(17.11.2016) eine landesweite Stallpflicht für Haus-
und Nutzgeflügel angeordnet. Außerdem wurden
die Zoos, Wildtier- und Vogelparks in Baden-Würt-
temberg aufgefordert, entsprechende Sicherheits-
maßnahmen zu ergreifen. Auch regionale und
überregionale Geflügelschauen werden untersagt.
Das Landratsamt Ostalbkreis hat daraufhin am
Freitag, 18. November 2016 eine Allgemeinverfü-
gung zur Aufstallungspflicht erlassen.
Diese gilt für alle privaten und gewerblichen Tierhalter,
die Geflügel im Sinne der Geflügelpestverordnung - also
Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane,
Laufvögel, Wachteln, Enten und Gänse - im Gebiet des
Ostalbkreises halten. Beim Geschäftsbereich Veterinär-
wesen und Lebensmittelüberwachung  des Landratsamts
sind rund 1.800 Halter mit insgesamt rund 500.000 Tie-
ren registriert. In der Allgemeinverfügung wird eine
sogenannte Aufstallung des Geflügels angeordnet - und
zwar in geschlossenen Ställen oder unter einer Vorrich-
tung, die aus einer überstehenden, nach oben gegen Ein-
träge gesicherten dichten Abdeckung und einer gegen
das Eindringen von Wildvögeln gesicherten Seitenbe-
grenzung bestehen muss. Die Allgemeinverfügung wird
am Samstag in den Tageszeitungen des Ostalbkreises
veröffentlicht und kann in ihrem vollen Wortlaut mit
Begründung beim Geschäftsbereich Veterinärwesen und
Lebensmittelüberwachung des Landratsamts eingesehen
oder unter www.ostalbkreis.de nachgelesen werden.
Am 7. November wurden die ersten Fälle des hochpatho-
genen Geflügelpestvirus H5N8 in Baden-Württemberg
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festgestellt. Im Land noch vorwiegend entlang des
Bodensees, hat sich das Virus in den Nachbarländern
bereits ins Landesinnere verlagert und auch im Bundes-
gebiet findet eine Verlagerung in die Mitte Deutschlands
statt. Die Gefahr des Eintrags des Virus in die Hausgeflü-
gelbestände belegen erste Fälle in Schleswig-Holstein
und Mecklenburg-Vorpommern, sowie in Österreich und
Ungarn. Aufgrund des fortschreitenden Geflügelpestge-
schehens ist es erforderlich, die bereits erlassenen Maß-
nahmen auszuweiten. 
Aktuell gibt es im Ostalbkreis keinen Fall von Vogelgrip-
pe im Hausgeflügel. Auch sind bislang beim Landratsamt
keine Meldungen über verendete Wasser-,  Greif- oder
Rabenvögel eingegangen,  Meldungen über einzelne
verendete Tauben oder Singvögel dagegen häufiger.
Letztere können im Hausmüll unter Verwendung von
Handschuhen oder Geräten beseitigt werden. Bei Auffin-
den verendeter Wasser-, Greif- oder Rabenvögel oder
mehrerer verendeter Wildvögel sollten Bürgerinnen und
Bürger den Geschäftsbereich Veterinärwesen und
Lebensmittelüberwachung informieren (Tel. 07361 503-
1830), damit eine Untersuchung eingeleitet werden
kann.
„Der Ostalbkreis wird zwar nicht zu den besonders
gefährdeten Regionen gerechnet, da das Aufkommen
von Zugvögeln im Vergleich zum Bodensee und der Regi-
on entlang des Rheins deutlich geringer ausfällt. Auch
wurde in den letzten Jahren trotz zeitgleichen Befunden
in Norddeutschland und am Bodensee Geflügelpest bei
Wildvögeln im Ostalbkreis nicht nachgewiesen. Dennoch
kann ein Eintrag nicht völlig ausgeschlossen werden“,
betont Landrat Klaus Pavel. „Wir appellieren deshalb an
alle Geflügelhalter, im eigenen Interesse der Aufstal-
lungspflicht nachzukommen!“
Das Landratsamt weist außerdem darauf hin, dass sich
die heutige Situation in Sachen Übertragbarkeit des Virus
auf den Menschen deutlich von der Situation im Jahr
2006 unterscheidet. Im Jahr 2006 hatte das damalige
Virus H5N1 in Asien bereits mutiert und war in einzelnen
Fällen auf den Menschen übergegangen. Somit bestand
nicht nur eine Gefahr für Geflügel, sondern auch für den
Menschen konnte sie nicht ausgeschlossen werden. Nach
derzeitigem Stand gibt es jedoch bei H5N8 bisher welt-
weit keinen Fall, bei dem sich ein Mensch mit dem Virus
angesteckt hat. Auch wäre eine Übertragung des Erre-
gers über infizierte Lebensmittel zwar theoretisch denk-
bar, ist aber aus Expertensicht äußerst unwahrscheinlich.
Das hierfür zuständige Bundesinstitut für Risikobewer-
tung stellt dazu Informationen auf seiner Internetseite
www.bfr.bund.de zur Verfügung.
Weitere Informationen zur Vogelgrippe gibt es unter
www.ostalbkreis.de, Suchstichwort Vogelgrippe oder
Geflügelpest.

Kreisberufsschulzentrum Ellwangen
Informationen über alle Vollzeitschulen, schuli-
schen Berufsausbildungen und Weiterbildungsan-
gebote am Donnerstag, 01.12.2016 um 19.30 Uhr
Das Kreisberufsschulzentrum Ellwangen, Berliner Str. 19,
informiert am Donnerstag, 01.12.2016 um 19.30 Uhr über
verschiedene schulische Ausbildungen. Vorgestellt wer-
den das 3-jährige Technische Gymnasium mit den Profi-
len „Mechatronik“, „Umwelttechnik“ und „Gestaltungs-
und Medientechnik“, der mittlere Bildungsabschluss an
2-jährigen Berufsfachschulen (Metalltechnik, Wirtschaft,
Hauswirtschaft und Ernährung, Gesundheit und Pflege),
die 1-jährigen Berufsfachschulen (Metalltechnik/ Kraft-
fahrzeugtechnik/Sanitär-Heizung-Klimatechnik/Metall-
bau), die 2-jährigen Berufskollegs für Chemisch-techni-
sche Assistenten, Umweltschutztechnische Assistenten
und Pharmazeutisch-technische Assistenten, die 1-jähri-
gen Berufskollegs: Technik, Gesundheit und Pflege, Kauf-
männisch und zum Erwerb der Fachhochschulreife und
das 1-jährige Berufskolleg II (Kaufmännisch/ FH-Reife).
Zudem informieren wir über die Kfz-Servicetechniker-
Ausbildung und die Altenpflegeberufe.
Eltern, Schüler und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Anmeldeschluss für das kommende Schuljahr ist 1. März
2017.
Der Besuch dieser staatlichen Schule ist schulgeldfrei. Je
nach persönlichen Voraussetzungen ist eine BAföG-För-
derung möglich.
Infos auch über das Sekretariat des Kreisberufsschulzen-
trums Ellwangen, Berliner Straße 19, 73479 Ellwangen,
Tel. 07961/872-0, 07961/872-100 oder 07961/872-200,
E-Mail: info@kbsz-ellwangen.de, Internet: www.kbsz-
ellwangen.de

Berufe in Uniform

Informationsveranstaltung im BIZ
Unter dem Motto „Berufe in Uniform“ findet am
Dienstag, 06.12.2016 um 14.30 Uhr eine Informati-
onsveranstaltung im Berufsinformationszentrum
(BiZ) - Raum 037 der Agentur für Arbeit, Julius-
Bausch-Str. 12, Aalen statt. 
Die Einstellungsberater der Polizeidirektion in Aalen, der
Bundespolizei des Hauptzollamts Ulm und der Karriere-
berater der Bundeswehr informieren über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten, Einstellungsbedingungen
und berufliche Perspektiven in den jeweiligen Laufbah-
nen im mittleren und gehobenen Dienst. 

Speiseplan gültig vom 28.11. bis 02.12.2016

Montag: Maultaschen mit Salat 
Dienstag: Fleischküchle mit Nudeln und Blaukraut 
Mittwoch: Kartoffel-Gemüse-Eintopf 
Donnerstag: Steak mit Rösti und Salat 
Freitag: Hähnchen Nuggets mit Kartoffelsalat 
Eine Liste mit den Allergenen kann eingesehen werden!

S c h u l e

Das Mitteilungsblatt

ist ein Stück Heimat . . . 
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Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird unter der Ruf-
nummer 07361/575170 oder E-Mail an Aalen.BIZ.@
Arbeitsagentur.de erbeten. Im Anschluss an die Veran-
staltungen stehen die Berater natürlich für Fragen zur
Verfügung.

K u l t u r e l l e s

Örtliche Leiterin:
Frau Regine Geiger-Scherer

Anmeldung für Kurse und Vorträge bei der Geschäftsstelle:

Tel. 07361/813243-0, E-Mail: info@vhs-ostalb.de, 
Internet: www.vhs-ostalb.de

Hinweis: Eine Anmeldung für Kurse und Vorträge ist
zwingend notwendig, da nur bei entsprechender Anmel-
dezahl Kurse und Vorträge stattfinden können. Bei Absa-
ge eines Angebots wird jede angemeldete Person
benachrichtigt. 
Das gesamte örtliche Programm finden Sie auch auf
www.lauchheim.de/Bildung und Betreuung/VHS

ERINNERUNG!

VHS Angebote in Lauchheim
RA30006L Jasmin Jablonski
Die Rau(ch)nächte - Räuchern in der Weihnachts-
zeit
Vortrag
Die Raunächte, der Zeitraum zwischen Weihnachten und
dem Dreikönigstag, gelten schon seit jeher als heilige
Zeit. Es ist eine Zeit in der möglichst nicht gearbeitet, son-
dern Rückschau gehalten,  das Neue begrüßt  und nicht
zuletzt gefeiert werden sollte.
Seit jeher sind diese Tage mit vielen Ritualen verbunden.
Manches, was uns heute sonderbar erscheint, hat das
Handeln unserer Vorfahren in dieser Zeit bestimmt. Was
steckt dahinter, Aberglaube oder eine tiefere Weisheit?
Traditionell wird heute noch in vielen Regionen in den
Raunächten täglich Haus und Hof geräuchert. Die zwölf
Nächte sind der Höhepunkt um das alte Jahr zu verab-
schieden und das neue Jahr zu begrüßen. Typische Pflan-
zen und Harze, die zu dieser Zeit verwendet werden und
welche Wirkungen sie beinhalten, sollen  vorgestellt und
erlebt werden.
Bereiten Sie sich so auf eine besinnliche Zeit vor, gestal-
teten Sie sie achtsam und bewusst.
Montag, 28.11.2016, Beginn: 19.00 Uhr
Lauchheim Rathaus, Sitzungssaal
Eintritt frei

Alamannenmuseum Ellwangen
Familienführung am 27.11.2016
Das Alamannenmuseum bietet als monatliche Reihe
Familienführungen für Jung und Alt durch die Museums-
ausstellung an. Der nächste Termin ist am So., 27.11., um
15 Uhr. Bei dieser Führung wird die Zeit der Alamannen
auf familiengerechte Weise wieder lebendig. Während
sich die Erwachsenen für die Goldblattkreuze der Ala-
mannen interessieren, die den Toten als ein frühes Zei-
chen des Christentums auf das Leichentuch genäht wur-
den, können die Kinder einmal an der Mehlmühle des
Museums drehen, am Webstuhl das Webschiffchen sau-
sen lassen oder sich als Schildträger der Alamannen ver-
suchen. Bei dieser Führung ist nur der übliche Eintritt zu
entrichten. Nähere Informationen unter www.alaman-
nenmuseum-ellwangen.de.
Führung in der Sonderausstellung am 3.12.
Am So., 3.12., führt Museumsleiter Andreas Gut um 15
Uhr im Rahmen einer öffentlichen Führung durch die
Sonderausstellung „Mit Hightech auf den Spuren der Kel-
ten“. Im Rahmen der Führung wird auch auf Bezüge der
Ausstellung zu den Alamannen und ihrer Erforschung
eingegangen. Bei dieser Führung ist nur der übliche Ein-
tritt zu entrichten.

Der VdK-Ortsverband Lauchheim
informiert:

VdK-Zusammenarbeit mit Mieterbund
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg und der
Deutsche Mieterbund Baden-Württemberg (DMB) ver-
einbarten die Zusammenarbeit in wohnungspolitischen
Fragen. Beide Partner wollen sich für eine angemessene
und gerechte Wohnraumversorgung einsetzen. Zugleich
wollen sie die Bevölkerung sensibilisieren, damit vor
allem auch Mietwohnräume seniorengerecht und barrie-
refrei gestaltet werden, um der demografischen Ent-
wicklung Rechnung zu tragen. Ebenso ist vorgesehen,
dass VdK-Mitglieder – ohne Aufnahmegebühr – in einem
der derzeit 35 baden-württembergischen DMB-Mieter-
vereine Mitglied werden können. Zugleich können Mit-
glieder der DMB-Mietervereine eine allgemeine sozial-
rechtliche Auskunft – die sogenannte Erstberatung – von
den VdK-Sozialrechtsreferenten in den 35 VdK-Service-
stellen im Lande erhalten. 
Weitere Informationen unter www.vdk-bawue.de sowie
unter www.mieterbund-bw.de im Internet. 

S o z i a l e s

Sozialverband VdK,
Ortsverband Lauchheim

Einladung zur Weihnachtsfeier
Die VdK-Weihnachtsfeier findet am Freitag, den
02.12.2016 ab 19 Uhr in der Gaststätte „Torstuben“
statt.
Hierzu sind alle Mitglieder (gerne mit Ehe-/Partner)
eingeladen.
Die Vorstandschaft
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Das 1x1 des Gründens

Informationen zur Existenzgründung
Eine Existenzgründung ist ein Schritt in die berufliche
Selbständigkeit, der gut geplant und durchdacht werden
sollte. Mit dem richtigen Konzept eröffnen sich unge-
ahnte Chancen und Möglichkeiten. Viele Aufgaben wer-
den jedoch auch neu sein und Gründer können nur auf
wenige Erfahrungswerte zurückgreifen. 
Für die IHK Ostwürttemberg ist es eine wichtige Aufga-
be, potenzielle Existenzgründer umfassend zu beraten
und den Start in die Selbständigkeit betreuend zu beglei-
ten. Mit ihrem Beratungsangebot will die IHK Mut zur
Selbständigkeit und unternehmerischen Eigenverantwor-
tung machen, gleichzeitig aber auch die Risiken von
Unternehmensgründungen aufzeigen. 
In der kostenlosen Veranstaltung am 13. Dezember 2016,
von 14.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr im Congress Centrum
Stadtgarten, Rektor-Klaus-Str. 9 in Schwäbisch Gmünd,
stehen die wichtigsten Fragen im Mittelpunkt, die sich
potenzielle Existenzgründer stellen sollten: Was muss ich
wann, warum und wie tun? Angesprochen werden u. a.
auch Finanzierungsmöglichkeiten, rechtliche Rahmenbe-
dingungen und Formalitäten bei der Gründung. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei der IHK Ost-
württemberg, Rita Grubauer, Tel. 07321/324-182 oder
grubauer@ostwuerttemberg.ihk.de oder unter
www.ostwuerttemberg.ihk.de, Seitennummer 13588217.

Agentur für Arbeit Aalen

Workshop für Berufsrückkehrerinnen
Am Mittwoch, 30. November 2016  bietet Barbara
Markus, Beauftragte für Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt in der Agentur für Arbeit Aalen,
einen kostenfreien Workshop für Frauen und Män-
ner an, die nach der Familienzeit oder Pflege von
Angehörigen wieder in das Berufsleben einsteigen
möchten.
Meistens handelt es sich dabei um Fragen der Vorberei-
tung, zur aktuellen Situation auf dem Arbeitsmarkt, zu
unterschiedlichen Wegen der Stellensuche oder zu Hilfen
der Agentur für Arbeit.
Diese und andere relevante Themen zum beruflichen
Wiedereinstieg werden einmal im Monat in einem ca. 2-
stündigen Workshop behandelt.
Die Veranstaltung findet am 30.11.2016 statt. Beginn ist
um 09.30 Uhr in der Agentur für Arbeit Aalen, Julius-
Bausch-Straße 12, in Raum 037 im Berufsinformations-
zentrum (BiZ).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen geben die Beauftragten für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Barbara Markus
und Anja Wunder, unter Tel. 07361/575 385 oder
07361/575 116. 

W i r t s c h a f t  u n d
G e w e r b e

F o r s t -  u n d  
L a n d w i r t s c h a f t

Wir bitten um Beachtung!

TÜV-Service in Lauchheim-
Hülen

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen und Anhänger nach § 29 STVZO durch das TÜV
Service-Center Aalen.
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit
der Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugma-
schinen und Anhänger in unserer Gemeinde.
Die Überprüfung durch das TÜV Service-Center
Aalen findet am Donnerstag, den 08.12.2016,
von 13.00 – 14.30 Uhr beim Rathaus in Hülen statt.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert
zur Geflügelpest:
Geflügelhalter werden zu erhöhter Aufmerksamkeit und
Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen aufgerufen. In
den letzten Tagen wurden gehäuft Fälle von hochpatho-
gener Aviärer Influenza (HPAI), auch als Geflügelpest
oder Geflügelgrippe bekannt, bei Wildvögeln in Schles-
wig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern und am Boden-
see festgestellt. Im Gegensatz zu dem HPAI-Geschehen
im Winter 2014/15 scheint der jetzige Stamm aggressiver
zu sein, da auch Wassergeflügel, das normalerweise resi-
stenter gegen HPAI ist, an der Infektion verendet ist.
Der Ostalbkreis wird nicht zu den besonders gefährdeten
Regionen gerechnet, da das Aufkommen von Zugvögeln
im Vergleich zum Bodensee und der Region entlang des
Rheins deutlich geringer ausfällt. Auch wurde in den letz-
ten Jahren trotz zeitgleichen Befunden in Norddeutsch-
land und am Bodensee Geflügelpest bei Wildvögeln im
Ostalbkreis nicht nachgewiesen. Dennoch kann ein Ein-
trag nicht ausgeschlossen werden. 
Um Hausgeflügelbestände zu schützen sollen
daher folgende Maßnahmen ergriffen werden: 
Es ist zu prüfen ob die Geflügelhaltung beim Landrats-
amt registriert ist; auch kleine Hobbyhaltungen unterlie-
gen der Registrierpflicht. Im Freien gehaltenes Geflügel
muss so gefüttert und getränkt werden, dass ein Kontakt
zu Wildvögeln soweit wie möglich ausgeschlossen ist.
Der Personen- und Tierverkehr in Geflügelbestand soll so
gering wie möglich gehalten werden. Bei einer plötzli-
chen Erhöhung von Tierverlusten ist das Veterinäramt
umgehend zu informieren.
Bei Auffinden verendeter Wasser- oder Greifvögel oder
mehrerer verendeter Wildvögel bitte den Geschäftsbe-
reich Veterinärwesen informieren (Tel. 07361/503-1830),
damit eine Untersuchung eingeleitet werden kann.

Werden Sie Mitglied
in den örtlichen Vereinen.
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E v a n g .  K i r c h e n -
g e m e i n d e n

K a t h .  K i r c h e n -
g e m e i n d e n

Die katholische Öffentliche Bücherei
im Alten Pfarrhaus in Lauchheim ist am Mittwoch von
16.00–18.00 Uhr (außer in den Schulferien) geöffnet. 
So können Sie uns erreichen:
Pfarrbüro Lauchheim: 5134
Fax: 6893
E-Mail-Adresse: KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de
Pfarrer Dr. Adiele: 5134
Pfarrer Reiner: 5181
Anja Staudenecker: 92 00 108
Pfarrer Höfler: 954 5775
E-Mail -Adresse: Pfarramt.Westhausen@t-online.de
Seelsorgeeinheit im Internet: www.se-kapfenburg.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Gangolf Röttingen
Samstag, 26. November
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse

Diasporakollekte
Mittwoch, 30. November
18.30 Uhr Hl. Messe

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus Hülen
Sonntag, 27. November - 1. Adventssonntag

9.00 Uhr Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kinderkirche im Pfarrhaus

Diasporakollekte
Donnerstag, 01. Dezember
9.00 Uhr Hl. Messe

Wir gratulieren herzlich
- zum Geburtstag:
am 25.11. Frau Franziska Theresia Maier, 

Im Rohrwasen 7, Lauchheim, zum 80.

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t

Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und
Paulus Lauchheim
Freitag, 25. November - Elisabeth

9.00 Uhr Hl. Messe 
Samstag, 26. November
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse
Sonntag, 27. November – 1. Adventssonntag
9.55 Uhr Rosenkranz

10.30 Uhr Eucharistiefeier (mitgetaltet von der 
Band „Carpe Diem“)
Diasporakollekte

Montag, 28. November
17.00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 30. November
Im Altenpflegeheim
10.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 01. Dezember
17.00 Uhr Rosenkranz

Katholischer Frauenbund Lauchheim / 
Missionsausschuss
Adventsbasar
Der Adventsgesteckverkauf mit Kaffee u.

Kuchen ist am Freitag, 25. November 2016 ab 13.30 Uhr
in der Pfarrscheuer und im Alten Pfarrhaus. Es werden
auch Marmelade, Gelees und Säfte zum Verkauf ange-
boten. Der Erlös ist für die Projekte Gesundheit der Kin-
der Nigerias und für den Verein Solidarität Mnero Hospi-
talhilfe Tansania bestimmt. Im Voraus sagen wir für Ihre
Hilfe und Mitarbeit ein herzliches Vergelt’s Gott.
Herzliche Einladung zu den Proben 
für das Krippenspiel
Alle Kinder, die gerne beim Krippenspiel mitmachen
möchten, laden wir herzlich zu den Proben ein.
Unser erstes Treffen, bei dem wir auch die Rollen vertei-
len wollen, findet statt am Freitag, 25.11.2016, um 15.00
Uhr im „Alten Pfarrhaus“
Die Proben finden dann immer freitags von 15.00 – ca.
16.00 Uhr im Alten Pfarrhaus statt.
Wenn ihr Fragen habt, meldet euch gerne bei uns:  Tama-
ra Jung (Tel. 8160861) oder Carola Fritz (Tel. 920720)
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir viele Kinder
begrüßen könnten.
Euer Familiengottesdienstteam
Das Pfarrbüro in Lauchheim ist geöffnet:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9.15 Uhr – 11.00
Uhr, am Dienstag von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr, montags
geschlossen. 

Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, ein
Gerechter und ein Helfer. Sacharja 9,9
Jahresrechnung 2015
Die Jahresrechnung der Evang. Kirchengemeinde für
2015 kann von Montag, 21. November bis Dienstag, 29.
November 2016 durch Gemeindeglieder im Pfarramt
Lauchheim, Kuhsteige 20 eingesehen werden.
Ökumenisches Hausgebet 
im Advent, 05. Dezember
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg laden am Montag, 05. Dezember um 19.30 Uhr zum
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das
Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in der Vorberei-
tungszeit auf Weihnachten geworden. Wir feiern
gemeinsam: als Familie, unter Freunden und Bekannten,
Als Nachbarschaft, vielleicht sogar als einander noch
Fremde.
Ein adventlich geschmückter Raum und eine Person, die
das Hausgebet leitet, sind gute Voraussetzungen für ein
gelingendes Zusammensein.
Schön ist es, wenn möglichst viele, die mitfeiern, einzelne
Teile der Liturgie übernehmen: Texte lesen, den Gesang
anstimmen oder mit Musikinstrumenten begleiten.
Unter dem Thema „Fürchte dich nicht!“ wurde ein
ansprechendes Text- und Liedheft für den Verlauf des
Hausgebetes zusammengestellt. Dieses Faltblatt wird
nach den Gottesdiensten verteilt oder kann im Evang.
Pfarramt abgeholt werden.
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Buch – Evangelische Kirchenbauten 
im Dekanatamt Aalen
Zum 500. Reformationsjubiläum, das wir 2017 feiern, hat
das Evangelische Dekanat Aalen ein neues Buch heraus-
gegeben. Darin zu finden sind alle Evangelischen Kir-
chenbauten im Dekanat Aalen mit ihrer Geschichte,
sowie ein extra Teil zur Reformationsgeschichte in unse-
rem Dekanat. Auch unsere Kirchen, die Kreuzkirche
Westhausen, die Barbarakapelle Lauchheim, sowie die
Lorenzkapelle Kapfenburg sind natürlich mit dabei. Das
Buch kostet 24,80 Euro und kann im Pfarrbüro erworben
werden.
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr,
Pfarramtssekretärin Fr. Mann
Tel. 5107 / Fax: 5168 / E-Mail: evang.lauchheim@gmx.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de
Chorprojekt
Mittwochs, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Westhau-
sen
Posaunenchor
Donnerstags, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus West-
hausen

P a r t e i e n

CDU Stadtverband Lauchheim
Der Stadtverband der CDU lädt alle Mitglie-

der zur Jahreshauptversammlung mit  unserem Kreisvor-
sitzenden Roderich Kiesewetter (MdB) am Freitag,
09.12.2016, 19.30 Uhr ins Gasthaus Goldenes Rad
bei Familie Thamasett ein.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Fraktionsvorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Wahlen: 

a)  Vorsitzende/r
b)  3 stellvertretende Vorsitzende
c)   Schriftführer/in
d)  Pressereferent
e)  Kassenprüfer
f)   Beisitzer

8.   Roderich Kiesewetter berichtet aus Berlin und der
Ostalb 

9. Ehrungen                                                                                                                                                                             
10. Verschiedenes                                     
Über Ihr/ Euer Kommen würden wir uns sehr freuen.
Für den Stadtverband Lauchheim                                                                                                                                          
mit freundlichen Grüßen 
Siegfried Scholz                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                               

V e r e i n e

TSV 78 Röttingen
SG Röttingen/Oberdorf/Aufhausen 
AKTIVE Vorschau

Kommenden Sonntag, 27.11.2016 spielt die SG zuhause
auf dem Tonnenberg gegen den SC Unterschneidheim in
der Kreisliga B Staffel IV um 14.30 Uhr.
Die Reserven treten um 12.30 Uhr an.
Bitte beachten Sie die lokale Presse bzgl. evtl. witte-
rungsbedingter Spielabsagen.

Concordia Lauchheim
Singstunden 

Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
Heute, 23.11.2016:
15.15 – 15.45 Uhr Kinderchor Jungen - Bürgersaal 
15.45 – 16.15 Uhr Kinderchor Mädchen - Bürgersaal 
19.00 Uhr Jugendchor/Stammchor/Corpus Cantare 
gemeinsame Singstunde - Begegnungsstätte 
Vorschau:
Singstunden am 30.11.2016 
Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor: 
15.15 – 15.45 Uhr Kinderchor Jungen - Bürgersaal 
15.45 – 16.15 Uhr Kinderchor Mädchen - Bürgersaal 
17.00 Uhr Jugendchor - Bürgersaal 
19.00 Uhr Stammchor - Bürgersaal 
20.30 Uhr Corpus Cantare - Bürgersaal
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Schwäbischer Albverein,
OG Lauchheim-Kapfenburg
Unsere Besenfahrt nach Bretzfeld - Geddelsbach

am Freitag, den 25. November 2016 ist ausgebucht.
Die Abfahrt ist, wie angekündigt, um 16.00 Uhr an der
Bushaltestelle bei der Schule. 
Paul Schmid

Obst- und Gartenbauverein
Lauchheim

Lehrfahrt unseres Kreisverbandes im Frühjahr
2017
„Frühling im sonnenverwöhnten Badner Land und
im liebenswerten Elsass“
An 5 Terminen im Frühjahr 2017 organisiert Anton Vaas
wieder die beliebten Lehrfahrten unseres Kreisverban-
des. Diesmal geht es in die südlichste Ecke Baden-Würt-
tembergs und das angrenzende französiche Elsass. Die
Ausschreibung können sie der Homepage „www.kogv-
aalen.de“ entnehmen oder bei Alfred Vetter,
07363/3663 anfordern. Eile tut not!
Alfred Vetter

Reservisten und Heimatfreunde
Röttingen e.V.
Christbaumverkauf

Auch dieses Jahr möchten wir Sie zu unserem Christ-
baumverkauf mit Nordmannstannen, Blautannen und
Fichten recht herzlich einladen am Samstag 10.12.2016
ab 9.00 Uhr bei Hermann Weizmann Baldernstraße
35 (Hinterer Beck)
Mit Glühwein, Kinderpunsch, Grillwürstchen und Waf-
feln stimmen Sie sich bei uns auf Weihnachten ein. Mit
dem Kauf eines Christbaumes unterstützen Sie die Auf-
gaben unseres Vereins.
Auf  Wunsch bringen wir Ihnen Ihren Baum auch kosten-
los zu Ihnen nach Hause.
Auf  Ihr Kommen freuen sich
die Reservisten und Heimatfreunde Röttingen e.V. 

DRK BR Lauchheim
Unser nächster Dienstabend findet am Don-
nerstag, den 24.11.2016 um 20.00 Uhr statt.

Thema: Kegelabend
Über einen zahlreichen Besuch freuen sich die Bereit-
schaftsleitung und die Referenten.
F. Olbort, Bereitschaftsleiter

Christbaumverkauf zu Gunsten der
Hermann-Hackspacher-Stiftung
Vorankündigung
Zu Gunsten der Hermann-Hackspacher-Stiftung wollen
wir auch dieses Jahr  wieder in Lauchheim einen Christ-
baumverkauf durchführen.
An den Samstagen, 10. Dezember 2016 und 17.
Dezember 2016 können Sie von 9 Uhr bis 13 Uhr wie-
der wunderschöne Christbäume im Schulhof der
Deutschorden-Schule kaufen. 
Auf Wunsch werden die Christbäume in Lauchheim
kostenlos zu Ihnen nach Hause geliefert. 
Mit Ihrem Christbaumkauf unterstützen sie, durch die
Hermann-Hackspacher-Stiftung, die Jugendarbeit in
Lauchheimer Vereinen, den Förderverein Deutschorden-
Schule und die Kindergärten in Lauchheim. 
Freunde der Hermann-Hackspacher-Stiftung

M i t t e i l u n g e n  a u s  d e n
N a c h b a r g e m e i n d e n

Rock & Pop Schule Bopfingen
Die Stadt Bopfingen bietet im Rahmen des Projekts
Bandsland weiterhin folgende Tanzkurse mit dem deut-
schen Meister im Hip Hop und Breakdance Roman Pros-
kurin an:
Hip Hop Einsteigerkurs freitags 14.00 – 15.00 Uhr
(ab 9 Jahre)
Hier treffen Lifestyle und Kultur aufeinander, Reise mit
uns durch die Geschichte der Hip-Hop-Kultur, lerne ange-
sagte Tanzschritte kennen und verbinde sie zu einer
modernen Choreografie. Mitmachen kann jeder, der
Spaß und Freude an Bewegung und Tanz hat, schnup-
pert doch einfach mal rein. 
Breakdance Einsteigerkurs freitags 16.00 Uhr –
17.00 Uhr (ab 9 Jahre)
Spielend leicht im Team oder Solo, Weltmeister Roman
Proskurin weiß stets Kreativität und Körperbeherrschung
sympathisch zu vermitteln. 
Beide Kurse finden im Gymnastikraum der Badhalle in
Bopfingen statt.
Die Gebühr pro Kurs beträgt 13,— EuroMonat. Wer an
beiden Kursen teilnehmen möchte, zahlt für den 2. Kurs
nur 10,— Euro/Monat. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Anmeldeformulare gibt es bei der Stadt Bopfingen, Rock
& Popschule, Tel.: 07362/801-27, mail: rock&popschu-
le@bopfingen.de oder direkt bei Hr. Proskurin freitags in
der Badhalle, Steigweg 11, Bopfingen 

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Der EKO-Energieberater kommt
ins Rathaus Bopfingen
Am Donnerstag, 24. November 2016 bietet das Ener-
giekompetenzOstalb e.V. in Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg von 14.30 Uhr bis
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17.45 Uhr im Rathaus der Stadt Bopfingen, im Bespre-
chungszimmer,  eine kostenlose und unabhängige ener-
getische Erstberatung zu den Themen Energieein-
sparung, Gebäudeneubau und -sanierung, Modernisie-
rung von Heizung und Lüftung, Förder- und Zuschuss-
möglichkeiten sowie zum Einsatz von erneuerbaren Ener-
gien an. Um telefonische Terminvereinbarung wird gebe-
ten unter 07173/185516 oder 07362/801-51.

Rieser Trachtenkapelle
Musikverein Unterschneidheim e.V.
Herzliche Einladung zu unserem traditionellen Jah-
reskonzert am Samstag, 03. Dezember 2016 um
19.30 Uhr in der Turn- und Festhalle Unterschneidheim.
Mitwirkende:
Nachwuchsgruppe – Leitung: Manuel Feldmeyer
Jugendkapelle - Leitung: Gerhard Feil
Rieser Trachtenkapelle – Leitung: Marcus Neber
Wir haben für Sie ein abwechslungsreiches und interes-
santes Programm vorbereitet.
Freuen Sie sich auf einen Melodienstrauß aus traditionel-
ler Blasmusik, Stücken aus Film, Fernsehen & Musical
sowie Medleys von bekannten Künstlern. 
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.
Musikverein Unterschneidheim

Jubiläumskonzert im Advent
am Sonntag, 04.12.2016, um 17.00 Uhr in der kath.
Stadtkirche Bopfingen
Es ist wieder soweit, der Advent steht vor der Tür und
damit unser Benefizkonzert, dieses Jahr in der kath. St.
Josefs-Kirche, mit dem NEUEN KAMMERCHOR HEIDEN-
HEIM. Freuen wir uns auf ein weiteres Highlight im 20.
Jahr des Bestehens unseres Lions Clubs. Der Gründer und
Leiter des Neuen Kammerchores, Musikpädagoge Tho-
mas Kammel, gewann mit seinen 70 jungen Sängerinnen
und Sänger, im Alter von 15 und 20 Jahren, viermal in
Folge den 1. Chorpreis Deutscher Sprache des Landes
Baden-Württemberg und kehrte mit großem Erfolg und
Gold dekoriert von Chorreisen nach Europa, Armenien,
Argentinien, Südafrika und zuletzt Brasilien zurück.

In Mosambik im Distrikt Massingri baut und unterhält
der Lions Club einen Vorschulkindergarten und bietet
Hilfe zur Selbsthilfe in einem der ärmsten Ländern der
Welt an. Im Inland unterstützen wir mit den Präven-
tionsprojekten an unseren Schulen Kinder und Jugendli-
che die lernen sollen, ihr Leben ohne Suchtmittel und
Gewalt zu meistern.
Liebhaber der Chormusik erwartet mit dem diesjährigen
Klassiker ein hochwertiges Klangerlebnis der besonderen
Art, das die Vorfreude auf den Advent und das Weih-
nachtsfest in die Herzen der Zuhörer zaubert. Der Eintritt
ist frei. Stattdessen bitten wir am Ende des Konzerts um
eine Spende für die vielseitigen Hilfsaktionen. 

FC Bayern Fanclub Lippach e.V.
Besuch der Jahreshauptversammlung 
des FC Bayern München e.V.
Wir besuchen am kommenden Freitag, 25. November die
Jahreshauptversammlung des FC Bayern München e.V.
im Audi Dome in München. Laut Satzung des FC Bayern
haben nur Mitglieder Zutritt, die dem Verein mindestens
ein Jahr angehören oder seit dem 01.01.2016 Mitglied
sind und das 18. Lebensjahr vollendet haben.
Zutritt nur gegen Vorzeigen des gültigen Mitgliedsaus-
weises und Personalausweises.
Um Fahrgemeinschaften bilden zu können, meldet euch
bei Interesse einfach per mail unter info@fcb-lippach.de.
Abfahrt um 14 Uhr am Ortschaftsgebäude Lippach
Putzaktion Nistkästen

Der Erlös des Wohltätigkeitskonzerts kommt Waisenkin-
dern und Aktionen zugute, die anderen Menschen Chan-
cen und Perspektiven eröffnen. Spenden gehen in die
Dritte Welt und an das „Hilfswerk Deutscher Lions“, wel-
ches mit den Projekten „Lichtblicke für Kinder, Blinde
und Gehörlose in Afrika“ hilft und gegen den Hunger
weltweit ankämpft.

Am kommenden Samstag, 26. November findet wieder
unsere Putzaktion der Nistkästen statt. Treffpunkt ist um
12.30 Uhr am Parkplatz beim Stausee. Wir laden alle
Interessierten und vor allem die Paten der Nistkästen zur
Überprüfung, Reinigung und Wartung der Nistkästen
herzlich ein. Unterstützt wird diese Aktion unter ande-
rem durch unseren Vogelexperten Gerhard Smekal.
Anschließend bekommen alle fleißigen Helfer traditionell
einen kleinen Imbiss.
Auch wir sind wieder sehr gespannt, wie die Vögel unse-
re Kästen angenommen haben und wie unser gewählter
Werkstoff Holzbeton mit der bisherigen Witterung klar
gekommen ist.  
Lassen wir uns überraschen, auf geht’s zum Stausee.
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Vorankündigung Christbaumverkauf
Seit Beginn des Lippacher
Christbaumverkaufes lässt
der FC Bayern Fanclub Lip-
pach alljährlich den Erlös dem
Kinderhospiz Ostalb des Mal-
tester-Hilfsdienstes zukom-
men. 
Letztes Jahr konnten wir
durch diese Veranstaltung
eine sensationelle Spende
von 2.000 € an den Kinder-
hospizdienst überreichen.
Mit diesem Beitrag können
Familien im Ostalbkreis mit
einem schwersterkrankten
Kind ab der Diagnosestellung bis zur Trauerbewältigung
begleitet werden. Eltern können diese Aufgabe häufig
nur bewältigen, wenn sie dabei unterstützt werden. Ziel
des Kinderhospizes ist es, höchstmögliche Lebensqualität
zu geben - für das Kind und für die Familie.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn durch Ihren Christ-
baumeinkauf wieder ein hoher Spendenbetrag zustande
kommt.
Vorankündigung Familienweihnacht
Am Samstag, 17. Dezem-
ber findet in diesem Jahr
wieder unsere Lippacher
Familienweihnacht statt.
Mehrere Vereine werden
gemeinsam diese liebge-
wonnene Veranstaltung
durchführen und Sie mit
bekannten Lippacher
Schmankerln überra-
schen. Ziel ist es wieder-
um, den familiären Cha-
rakter und den dörflichen
Charme zu erhalten. 
Hierzu laden wir Sie
bereits heute ganz herz-
lich ein!

Fanfaren- und Musikzug Lippach e.V.
Einladung zum Jahreskonzert
Der Fanfaren- und Musikzug Lippach e. V. veranstaltet
am Samstag, 3. Dezember 2016 um 19:30 Uhr in der
Turn- und Festhalle in Lippach sein Jahreskonzert.
Dieses Konzert wird wieder in Form eines Doppelkonzer-
tes präsentiert.
Als Gäste konnten wir den Musikverein Schrezheim
gewinnen, der den ersten Programmteil gestalten wer-
den.
Den zweiten Teil wird der Fanfaren- und Musikzug Lip-
pach unter Leitung von Karl Wolf übernehmen.
Lassen Sie sich einen Abend lang unterhalten und erle-
ben Sie gemeinsam mit uns Musik in unterschiedlichen
Varianten.
Die Musikerinnen und Musiker beider Vereine würden
sich freuen, an diesem Abend viele Gäste begrüßen zu
dürfen.
Das Konzert ist bewirtet.

Fanfaren- und Musikzug Lippach e.V.
Herrn Stumpfes Zieh & Zupfkapelle zu Gast in Lip-
pach
Dem Fanfaren- und
Musikzug Lippach e. V.
ist es gelungen, Herrn
Stumpfes Zieh & Zupf
Kapelle für ein Gast-
spiel in Lippach zu
gewinnen.
Herrn Stumpfes Zieh &
Zupf Kapelle gastiert
am Freitag, 24. März
2017 um 20 Uhr in der
Lippacher Turn- und
Festhalle mit neuem
Programm: „HEUT
NEMME OND MORGA
NET GLEI“  - Tour 2017 
Da sag noch einer, die
Schwaben könnten nix
außer „schaffa“! 
Nein, die neue Tour der „Stumpfes“ versinnbildlicht wie
kein anderes Bühnenprogramm aus den mittlerweile 25
Schaffensjahren der schwäbischen Kultband, dass das bei
unseren italienischen Nachbarn gelebte „dolce far nien-
te“ auch in der schwäbischen Lebensart schon immer
sprachlich verwurzelt ist. 
Diesen und vielen anderen Lebensweisheiten gehen die
vier skrupellosen Hausmusiker in ihrem neuen Programm
auf den Grund. Weil: Kaum einer kennt Land und Leute
besser als die Herren Stumpfes. Dabei bedienen sie sich
natürlich ihres auf der Bühne aufgebauten „fahrenden
Musikalienhandels“: Es wird gezupft, gezogen, geblasen,
gesungen, gebrüllt, gestrichen, geschlagen, getrunken,
gegessen, geschwitzt was das Zeug hält. 
Kommet in Scharen und lasst euch beglücken! 
Sollten Sie ein Weihnachtsgeschenk suchen, hätten wir
hier das passende Angebot:
Karten für die Veranstaltung sind ab 24.11.2016 erhältlich
bei:
Raiffeisenbank Westhausen, Lippach und Dalkingen; bei
Fa. Ziegelbaur in Lauchheim sowie unter www.fmz-lip-
pach.de
VVK: 22 Euro, erm. bis 16 Jahre: 11 Euro
Abendkasse: 26 Euro. erm. bis 16 Jahre: 13 Euro.

Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius
Westhausen
Gottesdienste
Donnerstag, 24. November
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes 
Freitag, 25. November

6.30 –
7.15 Uhr Anbetung 

19.00 Uhr Heilige Messe 
Samstag, 26. November
18.30 Uhr Sonntagsmesse am Vorabend

mit Kirchenchor
Sonntag, 27. November – 1. Adventssonntag

9.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Dienstag, 29. November
6.45 –
7.30 Uhr Anbetung 

19.00 Uhr Heilige Messe in Jagsthausen
Mittwoch, 30. November

7.40 Uhr Schülermesse
Donnerstag, 1. Dezember

5.45 Uhr Rorate
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes
So sind wir zu erreichen
Pfarrbüro Westhausen: 5181
E-Mail: Pfarramt.Westhausen@t-online.de
Pfarrer Reiner: 5181
Pfarrer Adiele: 5134
Pater Baumann: 07961/905559
Pfarrer Höfler: 9545775
Anja Staudenecker: 9200108
Das Pfarrbüro Westhausen ist geöffnet
Mo, Mi, Do, Fr 8.30 bis 11.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich
nachmittags geöffnet von 16.00 bis 17.00 Uhr. Dienstags
geschlossen!

Kath. Kirchengemeinde St. Katharina
Lippach
Gottesdienste
Donnerstag, 24. November
18.30 Uhr Schülermesse
Samstag, 26. November
17.00 Uhr Adventssingen mit Musical
Sonntag, 27. November
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Patrozinium mitgestaltet vom Kirchenchor 
Donnerstag, 1. Dezember
18.30 Uhr Schülermesse
Der Rosenkranz wird gebetet
vor den Hl. Messen und dienstags um 18 Uhr.

Seelsorgeeinheit Kapfenburg
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet              
www.se-kapfenburg.de 
Schauen Sie mal rein! Es gibt täglich Neues zu entdecken.
In der Fotogalerie finden sie Bilder aus dem Leben unse-
rer Kirchengemeinden. 
katholisch.de
Das Internetportal der katholischen Kirche

Garten- Landschaftsbau 
Claus Aufrecht

Westhausen
Tel.: 07363/33 05
Mobil: 0172/731 32 64

eingetragener Fachbetrieb 

seit 1995

       

       

Mo - Fr 10 - 12 und 14 - 177777 hr7.30 U

  
           

            

    
    

    

       
    

      

Vermiete 4-Zi.-EG-Whg.
116 m2 in Lauchheim, Abtstr., Terrasse, Garten, m/o Garage, 

inkl. 2 Kellerräume (1 mit Tageslicht u. beheizbar)
 Tel. 07174/5485 ab 19 Uhr Mail: JoMai.Moeg@live.com
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Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei Notruf  110

Polizeiposten Westhausen Tel. 919040

Feuerwehr Notruf  112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen) Notruf  112   

Hausärztlicher Notdienst Tel. 116 117

erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen 19222 

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01805/0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel.  0711/7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei,
täglich von 8 – 20 Uhr Tel. 0800/4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger & Dr. O. Tatu, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter Telefon: 07363/5106

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst  
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 26.11. = Apotheke am Deininger Tor 
Nördlingen Tel. 09081/29770
Apotheke im Kaufland Ellwangen Tel. 07961/90510
Schubart-Apotheke Aalen Tel. 07361/61444

So., 27.11. = Frickhinger´sche Apotheke zum 
Einhorn Nördlingen Tel. 09081/29620
Apotheke im Kaufland Aalen Tel. 07361/556200

Giftinformationszentrale Tel. 0761/270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim  

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung Tel. 0171/2069420

Frauennotruftelefon Tel. 07961/969449

Störungsdienst
Strom (EnBW) Tel. 07961/9336-1401
Gas (EnBW) Tel. 07961/9336-1402
Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche Tel. 07961/826961
Lauchheim, Wassermeister Herr Ziegelbaur Tel. 07363/921032
Röttingen, Wassermeister Herr Diemer Tel. 0173/7348264
Hülen, Wassermeister Herr Dauser Tel. 07363/6160

ACHTUNG! Sanitär – Heizung – Notdienst
Die Innung Sanitär – Heizung – Klima Aalen hat wie-
der ab Samstag, 15. Oktober 2016, ihren Wochen-
end- und Feiertagsnotdienst für Sanitär- und Hei-
zungsanlagen eingerichtet. Der Notdienst ist in der Zeit von
Freitag, 18.00 Uhr bis Sonntag, 21.00 Uhr über die Rufnum-
mer bei der Kreishandwerkerschaft 07361/6379 zu erreichen.
Der Anruf dieses Notdienst-Telefons löst ein Signal beim dienst-
habenden Monteur aus, der rund um die Uhr dienstbereit ist
und den Anrufer zurückruft. Bei einem Notdiensteinsatz wer-
den nur Arbeiten ausgeführt, die einen gefahrlosen Betrieb bis
zum nächsten Werktag sicherstellen.
Für den Einsatz vor Ort wird während der Dienstzeit von 7.00
Uhr bis 21.00 Uhr eine Pauschale von 50 Euro und von 21.00
Uhr bis 7.00 Uhr von 100 Euro berechnet. Mit dieser Pauschale
sind die Wegzeiten zur Einsatzstelle einschließlich Fahrzeugko-
sten abgegolten. Die Arbeitszeit wird mit 25 Euro je angefange-
ne ½ Stunde zuzüglich Mehrwertsteuer verrechnet. Ersatzteile
werden nach den Preislisten des Sanitär- und Heizungshandels
abgerechnet.

GOA – Info Tel. 07171/1800555

Öffnungszeiten / Rufnummern
Rathaus
Notfall Bürgermeisterin Schnele Tel. 0170/ 3470807
Vorzimmer Bürgermeisterin Tel. 07363/ 85-11
Bürgerbüro / Standesamt                               Tel. 07363/ 85-0
Stadtkasse / Friedhofsamt Tel. 07363/ 85-31

Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Montag 14.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr  

Letzter Samstag im Monat (Bürgerbüro) 8.00 – 11.00 Uhr 

Deutschorden-Schule Tel. 07363/9614-0 

an Schultagen 7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer Tel. 07363/9614-285
Erreichbar an den Schultagen 8.00 – 13.00 Uhr

Kindertageseinrichtungen

Städt. Bewegungskindertagesstätte Kolibri, 
Lauchheim
Telefon: 07363/921792
Montag – Freitag durchgehend 7.00 – 16.00 Uhr

Städt. Kindergarten Regenbogen, 
Hülen
Telefon: 07363/5333
Montag – Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Katholische Kindertagesstätte St. Maria, 
Lauchheim
Telefon: 07363/5404
Montag – Donnerstag 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Gangolf, 
Röttingen
Telefon: 07363/4241
Montag – Donnerstag 7.30 – 16.00 Uhr
Freitag 7.30 – 13.30 Uhr




